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Mit dem 1 November cr beginnt ein zweimonat
liches Abonnement auf das

Halle sche Tageblatt
zum Preise von 1,50

Bestellungen nehmen alle Postanstalten in Halle außer
diesen unsere Boten und die unterzeichnete Expedition ent
gegen Expedition des Hall Tageblatts

Locales
Halle 8 Oktober

Theater Neubau In der gestern abgehaltenen
Sitzung der Theaterbau Kommisston wurde Herrn Maurer
meister Küpper der Zuschlag für die Ausführung der
Maurerarbeiten zum Theater Neubau ertheilt Für die
Mauer Materiallieferung zu genanntem Bau erhielten
nachstehende Firmen den Zuschlag Für Bruchsteine Herr
L Brömme Trotha Hintermauerungssteine Herr Carl
Gebhardt von hier und die Aktien Ziegelei Gesellschaft
Sennewitz Klinker Herr Carl Gebhardt Vollverblen
der Herr Otto Westphal hier Kalk Herr Hennig
Bennstedt Cement Herr Otto Westphal Sand Herr
Wilhelm und Karl Schade hier

Die Aufnahme Prüfung der neuangemelde
ten Schüler für die Lateinische Hauptschule findet Montag
den 13 Oktober Vorm 9 Uhr statt

Mer Aufsichtsrath der Cröllwitzer Aktien
Papierfabrik, welcher am 7 Oktober in Halle a/S zu
sammengetreten war stellte nach voraufgegangener Prüfung
die Jahresrechnung und die Bilance für 1883/84 mit einem
Gewinn von 542344,67 fest Aus demselben werden
für Abschreibungen 99 500 verwendet 103000 sind
für eine weitere Dotirung des Dispositions und Delcredere
fonds bestimmt und 18 vom Aktienkapital sind als Divi
dende für die Aktionaire in Aussicht genommen Die Ge
neralversammlung wird am 31 Oktober cr stattfinden

Ausrtalversammlung Die Bäcker Innung
hielt am DienstaZ Nachmiitag unter Vorsitz des Obermei
sters Herrn F Herbst ihre Quartalversammlung ab welche
zahlreich besucht war Vor Eintritt in die Tagesordnung
wurden 7 Lehrlinge zu Gesellen gesprochen 9 Lehrlinge
wurden kontraktlich zur Lehr verpslichiet sodann hatte sich
nach ISjähriger Pause wieder eM MMs zur MeisterpriV
fung gemeldet welchem nach Ablegung derselben der Meister

brief eingehändigt werden konnte Sooann wurden 10 neue
Mitglieder aufgenommen Einem durch Brandschaden heim
gesuchten Bäckermeister in Neurode wurden 10 aus
der Jnnungskasse bewilligt

Der Turnverein Friesen hält nächsten
Sonntag Nachmittag in Freybergs Garten sein Sommer
Abturnen mit Musik ab dem sich ein Turner Kommers
anschließen wird

Die Uebungen der Sanitätskolonnen finden
am Sonntag den 12 Oktober Nachmittags 2 Uhr in den
Räumen des Rosenthals statt

Freiwillige Feuerwehr in Giebichenstein
In der am 6 d Mts im Bauerschen Felsenkeller abge
haltenen Generalversammlung der freiwilligen Feuerwehr
in Giebichenstein wurde das bisherige Kommando wieder
und als zweiter Oberordnungsmann Herr Stellmacher Berg

feld neu gewählt Dem Korps wurde bei der Gelegenheit
die gewiß erfreuliche Mittheilung gemacht daß demselben
anläßlich des am 23 v Mts vorgekommenen Brandes des
Schurickeschen Hauses seitens der betheiligten Feuerversiche
rungs Gesellschast Colonia eine nicht unbedeutende Grati
fikation gewährt worden ist

s Kammermusik Abende Den hiesigen Freun
den ernster Musik wird es erwünscht sein zu erfahren
daß das Leipziger Gewandhaus Quartett unter Führung
des Herrn Concertmeister Petri nn kommenden Winter
wieder vier Kammermusik Abende hier veranstalten wird
deren erster auf den 27 Oktober angesetzt ist Auf die
nächster Tage erscheinende Annoncirung hinweisend bemer
ken wir daß Herr Heinr Karmrodt Vormerkung von
Abonnements annimmt

Entweichungs Versuch Vor einiger Zeit
versuchte der im hiesigen Kriminal Aerichtsgefängniß inler
nirte Kellner Kobolowsky aus Berlin derselbe der hier
bei der Handelsfrau Brandt den großen Goldwaareudieb
stahl ausführte des Nachts auszubrechen zu welchem Zwecke
er bereits die eisernen Traillen bei Seite gebogen und
Steine aus der Mauer seiner Zelle gelockert hatte Das
Beginnen des Jnhaftirten wurde noch rechtzeitig durch den
Gefangenen Aufseher Schnabel entdeckt und der Gefan
gene infolgedessen unter schärfere Aufsicht gestellt

Unglückssall Der Arbeiter Hirsch zu Benn
stedt hatte vorgestern das Unglück in einen ca 20 Meter
tiefen Steinbruch dortselbst hinabzustürzen und sich dadurch
schwere Verletzungen zuzuziehen infolge deren er schon in
der folgenden Nacht unter unsäglichen Schmerzn verstarb
Der Verunglückte war Familienvater von 4 Kindern

Leipziger Malzfabrik in Schkeuditz Das
Bruttoergebniß welches im Geschäftsjahre 1883/84 erzielt
wurde belauft sich auf 191424 Nach den vorausge
gangenen Abschreibungen stellt sich der verfügbare Reingewinn
auf 162 886 81 Die Vertheilung desselben soll wie
folgt stattfinden 5 Procent Vorzugsdividende an die Aktio

näre mit 45 000 Dotirung des Reservefonds mit
11289 Tantieme 22578 9 Procent Superdivi
dende mit 81000 Vortrag auf neue Rechnung 3017

Städtische Kommissionen
Baukommissions Sitzung am Mittwoch den

8 Oktober 1884 Nachm 5 Uhr
Tagesordnung

1 Fluchtlinien Regulirung für den südlich von der
Schmidstraße liegenden und mit dieser parallel lau
senden Feldweg

2 Antrag auf Veränderung der Fluchtlinie Ecke Gevrg
straße und Harz

3 Grunderwerb zur Verbreiterung des Harzes
4 Umbaugesuch für das Haus Oberglaucha Nr 17
5 Verpachtung bezw Verkauf eines städtischen Grund

stückes Hirtenteich an der Hirtengasse
6 Verschiedene Zuschläge von Arbeiten und Lieferungen
7 Referat über den Kostenanschlag betr den Ausbau

von Isolirzellen im städtischen Siechenhause
Finanzkommission Sitzung am Donnerstag den

9 Oktober cr Abends 6 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Ankauf zweier Grundstücke zu Schulzwecken

Standesamt Halle Meldung vom 7 Oktober
Aufgeboten Der Gelbgießer Karl Lorenz Theodor

Scholz und Marie Anna Elise Wegner Pfäunerhöhe 56
Der Maurer Johann Otto Bänisch und Marie Auguste

Psützner WörnUitzerstraße 34
Geboren Dem Packmeister Heinrich Mittag Park

straße 9 eine T Elfe Margarethe Martha Dem
Tischler Hermann Lüoke kl Sandberg 16 eine T Marie
Anna Dem Kaufmann Otto Lange Albrechtstraße 18
ein S Albert Otto Dem Krankenwärter August Ker
sten Magoeburgerstraße 11 eine T Emma Margarethe

Dem Handarbeiter Karl Peterson kl Schlamm 9 eine
T Johanne Louise Margarethe Dem Hautboist Oskar
Weioliug am Moritzthor 5 eine T Dem Jnstrumenren
schleiser Gerhard Weltmann gr Ulrichstraße 56 eine T
Rosine Mane Dem Bahnarbeiter Friedrich König
Diemitz eine T griederike Minna Dem Bremser
Ludwig Föllmer Hallgasse 2 eine T Frieda Louise

Gestorben Des Vollziehungsbeamcen Friedrich
Richter T Alwine 4 M Magendarmkatarrh Georg
straße 1 Des Handschuhmacher Hugo Hensel T Else
1 I 14 T Magendarmkatarrh a/d Halle 19 Des
Schaffner Gottlieb Berchner Ehefrau Alma geb Klitzsch
39 I 4 M 22 T Herzschlag Bahnhofstraße 6 Fne
derike Föllmer 28 I 4 M 28 T Erschöpfung Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 4 Oktober Aufgeboten Der Ge

schi sührer C H Schmiede und L M Rasch Kgl Do
mamd Eheschließung Der Handarbeiter I W Beßler
und M R Bock Ränzelgasse 5 Geboren Dem Bau
schlosser I C Schmidt ein S Brunnenstraße 28g,
Dem Werkmeister F W Linke ein S Triftstraße 35
Dem Zimmermann E L Wendenburg ein S Burg
straße 12 Dem Handarbeiter C A Götter eine T Ufer
straße 2s, Meldung vom 6 Oktober Aufgeboten
Der Sergeant G O Treff in Halle und F B Lehmer in
Giebichenstein Geboren Dem Bahnarbeiter C C F
Hoffmann ein S Brunnenstraße 28 Dem Handarbeiter
A C Kuntze ein S Brunnenstraße 30 Dem Stein
setzer C F A Müller ein S Triftstraße 13 Dem
Maurer F L Rudolph eine T Brunnenstraße 21
Dem Fabrikschlosser C Weber ein S Triststraße 10

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 24 September der Bäcker Kühn
mit F A I Gerlach

Mrichsparochie Den 23 September der Handarbeiter
Rößler mit W H Heine

Moritzparochie Den 28 September der Handarbeiter
Becher mit L Schumann

Neumarkt Den 24 eptember der Chemiker Dr MI
Paetz zu Bedburg mit G K lllbricht Den 27 der Glaser Köh
ler mit M E A Giersch Den 23 der Cigarrenmacher Her
snrth mit L E Weidner geb Schirm Der Maurer Pabst mit
F W E Gaetzschmann Den 29 der Realschullehrer Güutzel
zu Ottensen mit M L Biedermann Der Bäcker Gräning mit
M K Robitzsch

Maucha Den 27 September der Maurer Büschel mit 3
A M NilinS Der Former Gorbauch mit Ch H Prinzler
Der Handarbeiter Händel mit F Th L Wießner Den 28 der
Schneider Dittmar mit F M L Eckert

Kathotische Kirche Den 14 September der Maurer Karl
Kiesner mit Josephs Gloßig Den 21 der Arbeiter Bunk mit
Hedwig Ponitka Brachstedr Den 23 der Arbeiter Orzalok mit
Juliane Wachter Oppin

Getaufte
Zu U L Fraue Den 2 Dezember 1333 dem Musikus

Medrow ein S Max Gustav Adolf Den 15 März 1834 dem
Gastwirth Lücke ein S Otto Alfred Den 23 dem Schmied
Liebrecht eine T Bertha Elise Den 12 Mai dem Vollziehungs
beamten Huudt ein S Robert Willy Kurt Den 23 dem Schuh
macher Engelhardt ein S August Heinrich Hermann Dem
Kaufmann Haacke eine T Katharina Johanna Den 6 Juni
eine unehel T, Friederite Luise Martha Den 17 dem Werk
meister Schmidt ein S Ernst Paul Den 10 Juli dem Prof
Dr Schuin ein S Johannes Wilhelm Otto Bernhard Heinrich
Den 12 ein unehel S Bruno Otto Hugo Den 13 dem Uhr
macher Schindler ein S Kurt Karl Eduard Den 16 August
dem Packmeister Domann eine T Marie Den 23 dem Schlosser
Daßdorf eine T Rosa Frieda Else Den 24 dem Kutscher
Schmidt eine T Frieda Minna Antonie

Mrichsparochie Den 30 September 1833 dem Delika
tessenhändler Aßmann ein S Friedrich August Den 7 Dezem
ber dem Handelsmann Müller ein S Willy Friedrich Wilhelm

Den 6 Mai 1384 dem Lokomotivführer Eisfeld ein S Karl
Julius Gustav Fritz Den 6 Juli dem Kaufmann Herfurth
eine T Jda Emma Den 21 dem Handarbeiter Andre eine T
Marie Emma Minna Den 25 Juli dem Rentier Schmidt eine
T Elise Auguste Den 29 dem Goldarbeiter Pietfch eine T
Martha Selma Den 11 August dem Schlosser Rau ein S
Karl Friedrich Walther Den 13 dem Kaufmann Zimmermann
eine T Klara Liesbeth Den 15 August dem Fleischermeister
Nietsch eine T Johanne Meta Dem Lehrer Keil eine T
Auguste Henriette Rosa

Moritzparochie Den 13 April 1834 dem Konditor Bock
eine T Gertrud Frieda Elsa Den 25 Juli dem Maurer
Machulka eins T Auguste Emma Margarethe

Entbintumgs Institut Den 19 September eine unehel T
Louise Marie Den 24 eine unehel T Marie Friederike

Domkirche Den 2 Juni dem Kämmereikassen Assistenten
Kühne ein S Robert Moritz Wilhelm Den 25 dem Restau
rateur Petzold ein S Paul Arthur Hans

Neumarkt Den 9 November 1333 dem Maurer Klepzig
ein S Emil Robert Henry Den 21 Febrnar 1884 dem Re
staurateur Edel eine T Anna Frieda Den 21 August dem

Former Unfug ein S Wilhelm Karl Paul Den 6 September
ein unehel S Ferdinand

Glaucha Den 6 Dezember 137S dem Schlosser Frosch
ein S Wilhelm Karl Den 26 Januar 1882 demselben eine
T Jda Anna Den 24 Juli 1834 demselben ein S Karl
Richard Den 29 Oktober 1333 dem Versicherungsbeamten Lerz
ein S Georg Hermann Den 24 Juni 1884 dem Fabrikarbeiter
Weingärtler ein S Max Otto Karl Den 29 dem Maler
Münnich eine T Minna Anna Den 1 Juli dem Maschinen
bauer Winter ein S Friedrich Ludwig Den 11 September
eine unehel T Auguste Martha

Kathotische Kirche Den 5 Juni dem Bahnportier Kauf
mann ein S Heinrich Karl

Synagogen Gemeinde Festgottesdienst im Saale
des Volksschulgebäudes Freitag den 10 Oktober srüh
61/2 Uhr und Abends S UHr Gottesdienst Sonnabend
den 11 Oktober Vorm 8 Uhr Gottesdienst 10 Uhr
Predigt Abends 6 Uhr Gottesdienst Sonntag den
12 Oktober Vorm 8Vz Uhr Gottesdienst

Städtische Sparkasse zu Halle a/S
Abschluß ult September 1884

1884 1883Einzahlungen im September
188754 17 in 1927 Nr 168022,69 in 1639 Nr

Rückzahlungen im September
306676,38 in 1497 Nr 230355,86 in 1240 Nr

Gesammt Umsatz im September

495430,55 in 3424 Nr 398378,55 in 2879 Nr
Einzahlungen bis ult September

2947281,59 in 25705 Nr 2697698,93 in 21905 Nr
Rückzahlungen bis ult September

2503714,40 6 in 12606 Nr 2191811 11 in 11138 Nr
Gesamtumsatz bis ult September

5450995,99 in 38311 Nr 48895 l 0,04 in 33043 Nr
Das Guthaben ver Interessenten beträgt ult September 1884

auf 19014 Comen 7485111,89
Pfennig Sparkasse

Verkaufte Sparmarken 10 im September 3100 Stück
bis ult Sept 32500

Zurückgegebene Sparkarten Ä 1 im Septbr 194 Stück
bis ult Sept 3068

Gewinn Liste
der 4 Klasse der 106 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 7 Oktober 1884
50,000 auf Nummer 98435
40 000 auf Nummer 12508
30,000 aus Nummer 84491
20,000 aus Nummer 47897
15,000 auf Nummer 15450
5000 auf Nummer 19749 22571 43032 48219

61129 76220 90654
3000 auf Nummer 19596 25295 37026 37862

38974 59968 81034 87154 96554
1000 auf Nummer 300 1849 6228 8732 23258

23748 30319 34008 40259 49118 52580 53013 59396
59772 75929 76072 79711 80881 87756 88654 90062
90242 95292

500 aus Nummer 2624 9782 10000 10506
14405 17358 24542 27373 29808 31536 32084 33789
38312 39207 41118 44775 49625 50389 52260 54579
55639 56708 60489 60593 62179 62214 63658 63681
67238 81505 89748 91086 96269 98146

300 aus Nummer 183 1054 1936 3528 4713
5607 7339 7399 10440 11406 12120 15324 16608
17681 20183 20661 21030 22537 22623 22716 24903
2S709 26314 26440 29775 30708 31411 32614 32761
37350 37497 39115 40314 40408 40443 41354 41582
41607 44636 45559 46307 48267 49607 49821 50320
50410 50971 52147 52520 52649 547S1 55917 56003
59285 62638 62715 63210 63469 66628 68422 70592
71918 72683 75627 80833 81504 82085 82736 83951
83987 85310 85486 85778 92327 94628 94867 94948
95123 95430 96643 96861 97089 67126 97439 98716

Provinzielles
Nordhausen Der Lehrling eines hiesigen Agentur

Geschäfts deckte einen Briefmarkenverlust er hatte die Be
träge für sich verwendet durch einen Geldbrief mit 210
Mark Inhalt verjubelte einen Theil des Geldes mit anderen
jungen Leuten und versteckte den Rest von 84 Mark unter
dem Bodendache Er wird diesen Leichtsinn schwer zu büßen
haben da Anzeige erstattet ist

Delitzsch 2 Oktober Heute war das neuerbaute
Königliche Seminar feierlich eingeweiht Außer den städti
schen Behörden den hiesigen Schulen c wohnten der Feier
ein Vertreter des Kultusministeriums Herr Geheime Rath
Wätzold der Herr Ober Präsident von Wolff Magdeburg
Herr Regierungs Präsident von Diest Merseburg Herr Pro
vinzial Schulrath Göbel Magdeburg Namens des Provinzial
Schulkollegiums die Leiter der Seminare zu Erfurt Halber
stadt Osterburg 2c bei

Halberstadt 3 Oktober Unter großem Andränge
des Publikums wurde in der heutigen Sitzung der Straf
kammer des hies Landgerichts gegen den Reichstagskandidaten
der Socialdemokraten den Huthändler und früheren Zeitungs

redakteur August Heine verhandelt Dieser bekannte Volks
beglücker war längere Zeit verantwortlicher Redakteur der

Halberstädter Sonntagszeitung deren Erscheinen durch Ver
sügung des Herrn Regierungspräsidenten in Magdeburg vom
12 März d Js verboten worden ist In Nr 10 dieses
Blattes stand ein Aufsatz Bericht über die Vagabonden
kolonie in Seyda oder Kuliwesen innerhalb Deutschlands
der Beleidigungen der Vorstandsmitglieder der Arbeiterkolonie
Seyda namentlich des stellvertretenden Vorsitzenden Superin
tendent Raabe in Herzberg des Landraths Freiherrn v Bo
denhausen und des Hausvaters Menzel in Seyda enthielt
Die Strafkammer erkannte gegen den Angeklagten August
Heine auf sechs Monate Gefängniß und auf Tragung der
bedeutenden Kosten Zugleich wurde den drei obengenannten
Beleidigten die Publikationsbefugniß zugesprochen



Wittenberg 6 Oktober Was wohl nur selten
vorkommen dürfte ist bei der diesjährigen schönen Witterung
eingetroffen Die Krautgärtner haben eine zweite Ernte
junger Schoten und junger Kohlrabi zu verzeichnen Bei
Belzig wurde ein prächtiger Steinadler dessen Flügelspann
weite 5 l/z Fuß beträgt in einer Raubvogelfalle gefangen

Die städtischen Collegien in Gera haben beschlossen
zu dem Meuselwitzer Bahnproject 100000 zu zeichnen

Das Schwurgericht daselbst verhandelte am Montag gegen
den Cigarrenmacher August Dietzmann und dessen Ehe
frau aus Beiersdorf wegen Raubes Dietzmann soll am
23 Juni den bei ihm eingemietheten Heinrich Klinger in
die Stube gezogen und festgehalten haben während seine
Frau dem Klinger ca 200 Geld eine Uhr u s w ab
genommen hat Das Urtheil lautete für den Mann auf
1 Jahr 3 Monate für die Frau auf 1 Jahr Gefängniß

Weißenfels 7 Oktober Am Dienstag voriger
Woche reiste der Kunst und Handelsgärtner Herr Karl Bau
nack von hier nach Leipzig um Geschäfte zu besorgen ist aber
bis heute von feiner Reise nicht wieder zurückgekehrt und sind
durch diesen Umstand die Seinigen und seine Freunde im
höchsten Grade beunruhigt durch die Befürchtung daß dem
Verschwundenen irgend etwas zugestoßen sei was ihm un
möglich macht ein Lebenszeichen von sich zu geben Etwaige
Mittheilungen über den Verbleib des Herrn Baunack wird
die Familie desselben gewiß mit Dank entgegennehmen

Neust adt b Magdeburg 6 Oktober Auf Anordnung
des Gerichts wurde heute die Leiche des in der Nacht vorher
im hiesigen Krankenhause verstorbenen Arbeiters Otto Heinecke

von hier obducirt wobei sich herausgestellt haben soll daß
derselbe in Folge einer Verletzung eines Darmes und dadurch
herbeigeführter Entzündung gestorben ist Die Verletzung
hat er sich selber dadurch zugezogen daß er als er in einer
Nacht v M wegen nächtlicher Ruhestörung verhastet werden
sollte den betreffenden Polizeibeamten thätlich angriff so daß
dieser genöthigt war von seiner Waffe Gebrauch zu machen
Die Dunkelheit der Nacht hat sodann wohl dazu beigetragen
daß H der sich wie ein Wüthender benahm mit der Spitze
des ihm vorgehaltenen Säbels verletzt wurde

Magdeburg 7 Oktober Ein bis jetzt unbekannter
Mann hat sich gestern Mittag auf der äußersten Spitze des
Rothen Hornes hinter dem Borkenhäuschen mit einem Re
volver zwei Schüsse in den Unterleib zwei in die Brust und
einen in den Hals beigebracht in Folge dessen er kurz dar
auf verstorben ist Die Leiche wurde in die Leichenhalle des
neuen Kirchhofs geschafft Der Verstorbene war etwa 20
bis 24 Jahre alt hatte dunkelblondes Haar freie Stirn
graue Augen etwas gekrümmte Nase längliches Gesicht und
blasse Gesichtsfarbe Bekleidet war derselbe mit einem dunkel
blauen Jnquet eben solcher Weste und Hose braunem Som
merüberzieher weißen wollenen Strümpfen weißem Hemd
gez L H 1 und rindledernen Stiefeletten Der Schnei
dergeselle H aus Zelle bei Mühlhausen welcher wenig Lust
zum Arbeiten und meistens keine Wohnung hat wurde vor
gestern aus Mitleid von einem anderen Schneider mit nach
dessen Wohnung genommen damit er daselbst nächtige Er
hat die Gastfreundschaft damit belohnt daß er seinem Ob
dachgeber sämmtliche Kleidungsstücke stahl und sich damit
Nachts entfernte die Sachen hat er theils ins Pfandhaus
geschafft theils auch verkauft und den Erlös in Schnaps
umgesetzt Heute früh wurde er im Gebüsch beim Krieger
denkmal schlafend angetroffen und in Haft genommen M Z

Gotha 2 Oktober Der hiesige Stadtrath hat eine
Polizeiverordnung erlassen betreffend das Halten der sog
Kost oder Ziehkinder Wer gegen Entgelt ein noch nicht
7 Jahre altes Kind in Pflege übernimmt ist verpflichtet
hiervon der Polizeiverwaltung binnen drei Tagen schriftliche
Anzeige zu machen und darin Namen Ort Tag der Geburt
des Kindes und Namen Stand und Wohnung der Eltern zc
anzugeben Der Wohnungswechsel ist ebenfalls innerhalb
drei Tagen anzuzeigen Den Polizeibeamten oder von der
Polizei legitimirten Personen ist jederzeit der Zutritt zum
Hausstand und zur Wohnung des Pflegers oder der Pflege
rin zu gestatten und denselben auf alle das Pflegekind be
treffende Fragen Auskunft zu ertheilen Der Tod eines

Pflegekindes muß gleich nach dem Eintritt des Ablebens ge
meldet werden

Aus den Rachbarstaaten
Dem Anh Staats Anz zufolge ist in dem Dorfe

Schakenthal bei Bernburg eine Trichinen Epidemie aus
gebrochen Bis jetzt sind 30 Erkrankungsfälle ärztlich
konstatirt

Zerbst 3 Oktober Auf völlig räthselhafte Weise ist
hier gestern einem Hilssbriefboten ein Geldbrief mit 9000
Inhalt verloren gegangen und alle Nachforschungen danach
sind bis jetzt vergeblich gewesen Der Brief war an den
Bankier M adrefsirt der kaum 100 Schritt von der Post
wohnt Der Briefbote ging direkt zu M und hatte dort
den Brief schon nicht mehr Es ist also wohl anzunehmen
daß derselbe schon auf der Post verloren gegangen ist Der
Inhalt des Briefes war versichert

Im Nachbardorfe Salza wurde gestern Kirmes ge
feiert Früh gegen 9 Uhr erscholl die Feuerglocke In den
neuen Häusern brannte es in einer Dachkammer Ein

4jähriger Knabe Ziehkind der Frau Krone hatte ein Streich
hölzchen erwischt und angezündet das brennende Streichholz
köpfchen war in s Bettstroh geflogen und hatte dasselbe in
Brand gesetzt In Folge der schnell von allen Seiten her
beieilenden Hülfe wurde das Feuer bald gelöscht

Vermischtes
Berlin 7 Oktober Eine ergreifende Szene spielte

sich am gestrigen Montag vor dem Schöffengericht der 98
Abtheilung am Amtsgericht I ab Auf der Anklagebank stand
ein abgehärmtes Weib in den dreißiger Jahren der Noth
und Elend aus allen Zügen sah Auf ihrem Arme trug sie
ein kleines Kind das ebenso abgezehrt war wie die Mutter
Die Frau hatte gebettelt war geständig und mußte bestraft
werden Das Urtheil lautete auf drei Mark Geldstrafe oder
einen Tag Haft Als die Frau die Anklagebank verließ
rief sie der Vorsitzende Amtsgerichtsrath Mollinari an den
Richtertisch und drückte ihr mit den Worten Kaufen Sie
sich etwas zu essen einige Markstücke in die Hand Die
Schöffen folgten sofort diesem schönen Beispiel und händig
ten der Frau ebenfalls eine Unterstützung ein Mit Thrä
nen des Dankes in den Augen verließ die Verurtheilte den
Sitzungssaal

Berlin 6 Oktober Wegen einer beispiellos rohen
Sachb eschädigung ist heute der Gürtler Friedrich Ernst Gutke
zur Hast gebracht worden Gutke hatte in Gemeinschaft mit
dem Metallarbeiter Otto Köhler am Sonntag in einer
Haide zwei Rothkehlchen gefangen mit welchen Thierchen sie
sich Abends gegen 10 Uhr in das Schanklokal der Frau H
am Luisenufer begaben Daselbst warfen sie plötzlich die
armen Thierchen in Folge eines von einem dritten Gaste
gemachten Scherzes gegen die Wand von welcher die Vögel
todt zu Boden fielen Sodann begaben sich Gutke und
Köhler nach einem Nebenzimmer woselbst die Wirthin einen
werthvollen Kanarienvogel in einem Bauer hängen hatte
Die beiden Gesellen nahmen den Vogel aus dem Bauer und
Gutke tödtete das Thier durch Aufschlagen des Köpfchens an
der Tischkante Heute Vormittag ist Gutke festgenommen
und zur Hast gebracht worden Da G auf dem Wege nach
dem Kriminalkommissariat den ihn sistirenden Beamten be
leidigt hat so wird er sich auch wegen Beamtenbeleidigung
zu verantworten haben Das dreijährige Kind des Bött
chers Marawski fiel am 4 d M Mittags aus dem Küchen
fenster der elterlichen Wohnung Granseerstraße 2 3 Trep
pen hoch auf den Hof und erlitt einen Schädelbruch Das
Kind wurde nach dem Lazaruskrankenhause gebracht woselbst
es nach wenigen Stunden verstarb Der Sturz war dadurch
herbeigeführt worden daß das Kind hinter dem Rücken der
in der Küche beschäftigten Mutter auf einen Stuhl und von
da auf die Nähmaschine kletterte welche dicht am Fenster
stand Von der Nähmaschine aus sah das Kind aus dem
Fenster und stürze das Gleichgewicht verlierend hinaus

Man schreibt aus London Der König der
Maoris Neuseeland welcher kürzlich mit seinen Häupt
lingen in London weilte um dort die Beschwerden seiner

Nation vorzutragen und um Abhilfe zu bitten hat an den
Rechtsanwalt Charles Hancock in London folgendes in der
Maorisprache abgefaßte Schreiben gesandt Meinen lieben
Freunden Gruß Herrn Charles Hancock und seiner Lady

Frau Hancock und all den Herrschasten welche uns gast
freundlich in ihre Häuser luden Ich habe mich ent
schlossen in mein Land und zu meinem Stamm zurück
zukehren und schreibe Euch daher einige wenige Abschieds
und Dankesworte Bleibt hier in Eurem eigenen Lande
Ich werde nie Eure Liebe für mich und meine Freunde
vergessen und ich werde meinem Stamme von Eurer Güte
erzählen Wenn auch die Regierung nicht geneigt war
uns die Königin sprechen zu lassen und unsere Angelegen
heiten gründlich zu untersuchen so hat doch das Volk uns
geliebt Wir kommen von fernem Lande wir sind kürzlich
in England angelangt wir haben sein Volk gesehen seine
Edlen seine Wohnungen und Eure große Güte für uns
Zum Schluß meine lieben Freunde sage ich wir haben
gesehen wie die Dinge für uns wirklich liegen als wir
uns angesichts dieses großen Volkes befanden Weilet hier
lebet wohl Tawhiao Der Brief ist von einem
Missionär ins Englische übersetzt Der Häuptling Te
Wheoro ein verhältnißmäßig gebildeter Maori ist zurück
geblieben um den Erfolg der Bittschrift abzuwarten bezüg
lich ihrer Ansprüche auf das ihnen von England mit Un
recht konfiszirte Land

Cholera
Rom 7 Oktober Cholerabericht vom e d Mts

Es kamen vor In Alessandria 2 Erkrankungen und 1 To
desfall in Aquila 10 Erkrankungen und 4 Todesfälle in
Bergamo 12 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Brescia
4 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Caserta 3 Erkran
kungen und 5 Todesfälle in Chieti 1 Erkrankung und
1 Todesfall in Cremona 5 Erkrankungen und 3 Todes
fälle in Cuneo 38 Erkrankungen und 14 Todesfälle in
Ferrara 3 Erkrankungen und 1 Todesfall in Genua 46
Erkrankungen 28 Todesfälle davon in der Stadt Genua
21 Erkrankungen und 17 Todesfälle und in der Stadt
Spezzia 1 Erkrankung und 2 Todesfälle inZ Mantua
3 Erkrankungen und 1 Todesfall in der Stadt Mailand
1 Erkrankung in Modena 2 Erkrankungen und 1 Todes
fall in Neapel 61 Erkrankungen und 31 Todesfälle da
von in der Stadt Neapel 43 Erkrankungen und 27 To
desfälle in Novara 4 Erkrankungen in Parma 5 Erkran
kungen und 2 Todesfälle in Pisa je ein Erkrankungs
und Todesfall in Neggio nell Emilia 3 Erkrankungen und
4 Todesfälle in Rovigo 3 Erkrankungen und 1 Todessall
in Salerno 6 Erkrankungen und in Turin 2 Erkran
kungen

Interims Stadt Theater
Mittwoch den 8 Oktober 1884

AÜUNKV
Schauspiel in 5 Akten von Heinrich Laube

Regie Herr Munckwitz
Personen

Graf Julian von Zech Landes Präsident Herr Böttger

Charlotte dessen Nichte Frl Steinburg
Christoph von Mack Herr Gröhe
Christiane dessen Frau Fr Treptow
Ferdinand v Mack Unterstaats Sekr l deren Herr Wills
Gottfried v Mack Söhne Herr Rsmond
Frau Karoline von der Straß Fr Sauer

nona l Töchter i Frl FarchowHertha l WeberBaron Meno Herr GadielRath Fischer Herr MunckwitzSoda Rentier Herr LuxPranger Zeitungs Eigenthümer Herr Wenghöfer
Lehmarm Cabinets Secretär des Königs Herr Fmcke
Leopold Diener im Straß schm Hause Herr Quien
Anton Diener im Zech schen Hause Herr Kröber

Das Stück spielt in einer deutschen Hauptstadt
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Die Ausführung eines Thonrohr Kanales in der Renterftratze veranschlagt zu
1143,05 Mark soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

14 Oktober dss Js Vormittags 10 Nhr
auf dem Stadtdauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 8 Oktober 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

Die Ausführung eines Thonrohr s Kanales in der Blnmenthalstratze von der
Reil bis zur Kronprinzenstraße veranschlagt zu 1887,76 Mark soll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

14 Oktober dss Js Vormittags 10 Nhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 8 Oktober 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

Tüchtige Näherinnen für Costüme ud
Mäntel finden Beschäftigung bei

große Steinstratze 64
Wirthschasterinn Köchinn Stuben

mädchen f Priv u Rittergut fof gesucht
Recht ordentl Mädchen auch jüngere

suchen 15 Okt und 1 Nov Stelle durch
rr gr Schlamm 16,1

Ein im Plätten Schneidern u allen häus
lichen Arbeiten erfahrenes Mädchen mit vor
züglichen Zeugnissen sucht baldige Stelle durch

Frau Scholle Leipzigerstraße 11

Gesucht wird znm sofortigen Antritt
eine Restaurations jiköchin Näheres bei

II gr Märkerstratze 7
1 herrschaftliche Wohnung
mit Gartenhaus u Gartenbenniznng

bisher von Herrn Professor vr Genzmer
bewohnt Schimmelstr 5 ist zum 1 April
1885 zu vermiethen

Anfragen bei dem Portier

ist eine Parterre Woyuuug znm 1
zu vermiethen

April

ist die herrschaftlich eingerichtete Bel Etage
per sofort zu vermiethen

Näheres Königftratze 36 part
Wohnung II Etage

2 St 2 Kam nebst Zubehör sofort oder
später zu vermiethen

3/4
ist in der III Etage eine Wohnung von
3 Stuben mehreren Kammern Küche n f
Zubehör zum 1 April k Js zu vermiethen

Näheres Mühlweg 36
Händelstratze 11

Herrschaft Wohnung Bel Etage 7 Zim
mer mit allem Zubehör und Gartenbenutzung
an eine ruhige Familie zu vermiethen und
1 April 1885 zu b e ziehen

Herrschaft Hoch Parterre Wohnnng
bestehend aus 6 Piöcen nebst Zubehör und
Garden ist Wuchererstraße 63 per i April
1885 zu vermiethen

Näheres Wuchererstratze 64
I Beruburgerftr 32 Weltlage 4 Stub

2 Kam Küche l April 1885 für 600
zu Vermietheu

Zu vermiethen
großer Berlin 13 zum i April nächsten
Jahres sämmtliche Parterre Räumlichkeiten im
Border und Hintergebäude Näheres daselbst
eine Treppe hoch

Steiuweg 23 Parterrelogis für
68 Thlr fof od später zn vermiethen
St K m Zubeh an einzel Leute gr Ritterg 4

Dienstag Ab 8 Uhr Wille kl KlauSstr 8

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Auweisuugeu auf ganze Portionen a 25 H,
auf halbe ä 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Meriins ÄM Aeater
Mittwoch den 8 Oktober

16 Abonnements Lorstellung

Schauspiel m 5 Akten von H Laube
Donnerstag Geschlossen
Freitag den 16 Oktober
17 Abonnements Vorstellung

Ulltiii
Lustspiel in 5 Akten von G v Moser

Anfang präcise 7V Uhr
V 16/16 8 Uhr Ab



Wähler von Halle und Saalkreis
Was längst im Werke war ist geschehen Die nationalliberale Partei unseres Wahlkreises hat sich mit der freikonservativen und der konservativen vereinigt

Sie wollen gemeinschaftlich die Wahl eines Kandidaten durchsetzen der jenen drei Parteien genehm ist und zwar zu dem ausgesprochenen Zwecke die Wiederwahl
unseres bisherigen Vertreters zu verhindern

Jetzt muß es sich zeigen wer noch liberal ist und wer nicht Als wir uns von der uationalkberalen Fraktion schieden und den Zurückbleibenden den
gemeinschaftlichen Parteiuameu überließen waren dennoch Wir es die treu bei den alten Parteigruudsätzeu verharrten und ebenso liberal uud national ge
blieben sind bis heute

Keineswegs haben wir das Maaß unserer liberalen Forderungen gesteigert und sicher übertrifft uns keine Partei an nationaler Gesinnung an aufrichtiger

Liebe zu Kaiser und Reich gmgnöM ißvA i uM si6 M MiwM L tNicht alle Nationalliberalen welche sich der Sezession nicht angeschlossen sind den Traditionen der Partei untreu geworden und diese wissen daß es in
unserem Wahlkreise noch Liberale giebt und Liberale welche frei von einem engherzigen Parteistaudpuukte das halten was sie bieten und bei der letzten
Laudtagswahl trotz der Verblendung der nationalliberalen Führer den natwnalliberalen Wählern gerecht geworden sind Sie werden so wenig wie wir für einen Kandi
daten stimmen der von einer fo unnatürlichen Koalition wie die Nationalliberaler mit Konservativen Nationalliberaler mit den prinzipiellen Gegnern des Liberalis
mns aufgestellt wird und dessen Wahl das wissen wir Alle nur die Borfrucht für konservative Wahlerfolge sein soll

Konservativen Wahlerfolgen vorzubeugen ist die Psticht eines jeden ehrlich Liberalen möge er weiter rechts oder weiter links stehen Darum wählen wir
wiederum unseren bewährten Reichstagsabgeordneten SnmT skiomtÄ nsösk uz ch f noo mchkxsmösL nis Mgom

Wenn Ihr uns fragt was wir wollen so antworten wir im Einverständnisse mit unserem Kandidaten
Treu zu Kaiser und Reich stehend wollen wir die Wahrung der Macht UNd Würde des deutsche Reiches und zu diesem Zwecke die
Erhaltung der vollen Wehrkraft unseres Volkes wir wollen Aufrechterhaltung der verfassungsmäßigen Rechte des Volkes insonderheit
des geheimen gleichen allgemeinen und direkten Wahlrechts der einjährigen Fiuauzperiodeu und der jährlichen Budgetbewilligung wir wollen keine
neuen Steuern wenn nicht deren unumgängliche Nothwendigkeit nachgewiesen ist ferner wollen wir keine weitere Einschränkung der
Erwerbsthätigkeit mithin keine Verstaatlichung fernerer Berufszweige wir wollen keine Parteinahme des Staates im wirthschaftlichen Leben zu
Gunsten einzelner Interessengruppen sondern gleichen Schutz uud Fürsorge für Alle Fest auf die Zukunft unseres deutschen Reiches und auf das
sittliche Gefühl unseres deutschen Volkes bauend wünschen und hoffen wir daß Gelüste welche den eigenen Vortheil höher stellen als das Wohl der
Nation wiederum gebührende Verachtung finden werden und daß der deutsche Bürger in Stadt und Land mit männlichem Stolze selbstständig für
sich und die Seinen sorge nicht aber die Hülfe des Staates suche wo er sich selbst helfen kann und nicht die Folgen der eigenen wirthschaftlichen
Sünden auf die übrigen Steuerzahler abzuwälzen bestrebt sei

Wähler von Halle und Saalkreisgebet am 28 Oktober Manu für Manu Eure Stimmen unserem bisherigen Reichstagsabgeordneten

Herr IHalle a S den 8 Oktober 1884
Herm Arudt Kaufmann Aug Anschütz Kaufmann R Barth Kaufmann E Reppin Kaufmann W G Beyer Kaufmann Carl Bonstedt Kaufmann

W Böhr Kaufmann Alb Braune Kaufmann R Brinlmann Kaufmann G Brandt Glasermeister Th Cammerath Lohgerbermeister
Franz Dannenberg Kaufmann H Dittler Kaufmann Elfte Auctions Kommissar C F W Fischer Kaufmann Fr Freygang Kaufmann Qr Fröhlich

Th Fnhst Kaufmann Otto Gebhardt Photograph Reinh Gebhardt Kaufmann Carl Gleisenring Bäckermeister A Heiser Maurermeister
H Helbing Schornsteinfegermeister C Herm Kaufmann Herzfeld Justizrath und Stadtverordneter Hildenhagen Stadtrath L Hofmann Kaufmann

C Hofmeister Landwirth Jellinghans Rentier Jochmus Rechtsanwalt Gnst Keil Rentier Gnst Klincke Kaufmann Carl Klinlhardt Stadtverordneter
Paul Kösewitz Direktor vr Kohlschütter Prof E Krause Leihbibliothekar I E Krause Papierhdl Carl Meyer Kaufmann vr Carl Müller Stadtverordneter
W Rebert Fabrikbesitzer Alb Oehmicke Fleifchermstr C Ost Kaufmann G Rawald Kaufmann Bruno Richter Fabrikbesitzer in Wettin Louis Sachs Stadtv

Th Sernau Kaufmann Wilh Schaaf Malermstr C A Schmidt Stärkefabrikant Ad Schönherr Restaurateur Hugo Schnlze Stadtverordneter
Hermann Seiffert Fabrikbesitzer Rud Speck Schlossermftr n Fabrikant C Stitz Malermstr vr Thamhayu Arzt Otto Thalwitzer Fabrikbesitzer
Ferd Tombo Kaufmann W G Wächter Stadtverordneter vr Waugerin Professor Botho Wartze Rittergutsbesitzer Moritz Weise Kohlenhändler

H Welcker Gerichtssekretär Ferd Wolff Stadtverordneter Gottlieb Schwarz Böttchermeister Hermann Blnmenthal Kaufmann Franz Schmidt Kaufmann
Gustav Thielicke Kaufmann R Kästuer Barbier F Schönbrodt Tischlermeister Friedrich Saalfeld Schuhmachermstr Hermann Saalseld Steinsetzer

Hermann Strähle Kaufmann Chr Gadau Rentier Fr Gadan Kunst und Handelsgärtner Franz Henuicke Tischlermeister Hugo Taatz Fleischermeister
Friedrich Boye Tischlermeister Wilhelm Föhre Fleischermeister Gustav Schmidt Tischlermeister Albert Stein Klempnermeister August Klär Böttchermeister
C W Ulbricht Tischlermeister Gottlieb Mückeuheim Restaurateur Wilh Schmidt Schmiedemeister Ernst Hofmeister Stärkefabrikant O Rudolph Bildhauer

G Berger Zimmermeister Albert Schnitze Privatbaumeister Wilhelm Leopold Korbmacher Wilh Keller Böttchermeister Joh Reichert Glasermeister
Karl Koch Tischlermeister E Schvndorf Rentier Karl Gottschalg Ziegeleibesitzer G Neumann Cigarrenfabrikant

L Albrecht Kaufmann Berthold Nicolai Maler Louis Krüger Kaufmann Lachmann Privatmann Ehrich Loose Kaufmann Gustav Schmidt Stärkefabrikant
E Pötsch Banquier H Wüstefeld Kaufmann A Martini Kaufmann G Weber Bäckermeister Louis Müller Kaufmann C Krüger Kaufmann Alb Schah Kaufn,
M Noah Glafermstr Gustav Fritze Kaufm Franz Rother Böttchermstr F Franke Maurer F Reiche Fuhrherr Adolph Metz Seilermstr Heinrich Schnitze Zimmermann
Gustav Mende Pfannenschmiedemstr Chr Schliebe Zimmermstr Albert Krause Schmied Franz Storz Kohlenhändler Joh Huckewitz Privatier Fr Schreiber Kaufmann
Otto Huckewitz Kaufmann Frd Schulze Landwirth Aug Eigendorf Kaufmann Fr Eigendorf Kaufmann Albert Bienau Kaufmann Otto Klickermann Kaufmann
C Kysow Agent Erlecke 8 n Maurermeister Hettmar Poppe Brauereibesitzer Paul Klotz Architect Hörning Rentier Bückiug Director I Hoffmann Schlossermftr
Albert Metz Zimmermeister A Schmidt Drechslernleister C Hänsch Drechslermeister O Wille Drechslermeister Frd Widero Kaufmann H W Haacke Kaufmann
F Krause Seilermeister R Oehmisch Kaufmann K Vlosjfeld Beutler Martin Hirt Friseur A Hugo Kaufm Moritz Michaelis Kaufm Carl Danneberg Conditor
Gustav Friedrich Kaufmann Th Wille Drechslermeister H Stange Drechslermeister I Völlinger Drechslermeister Fr Schaaf Seilermeister A Jablonski Fleifchermstr
C Brauer Tischlermeister K Müller Goldarbeiter F Schmidt Getreidehändler H Ehrhardt Schneidermeister F Treiber Dienstmann L v Haussen Lackirer
L Koch Getreidehändler Wilh Braumann Kaufmann Herm Berger Bäckermeister H Lüders Jnstrumentenmacher C Müller Privatmann W Jungblut Tischlermeister
P Wendt Stellmachermeister W Pröve Privatmann E Apel Musikdirector Wolff Ingenieur Meine Ingenieur G Senf Stadtverordneter R Böttcher Kaufmann
Aug Zeitz Kaufmann L Germer Schneidermeister W Asjmanu Kaufmann A Trautwein Kaufmann Moritz Fnchs Kaufmann I Gruueberg Kaufmann
Carl Schlenvoigt Friseur Carl Heuuig Kaufmann W Fischer Buchbindermeister Ferd Crtel Klempnermeister I A Heckert Kaufmann C Probst Kaufmann
G C Müller Kaufmann Joh Zuber Kürschnermeister M Kästner Photograph H Schiller Schuhmachermeister CarlHintsche Schuhmachermeister L Taatz Sattlermeister
C Hohlbeiu Schneidermeister F Schondorf C Kanitz Otto Uhlig Kaufmann Gust Nachmann Kaufmann I Rosenberg Kaufmann Adolf Koslowski Kaufmann
Otto Hennig Kaufmann F Gebhardt Hofmeister PH Stein Kaufmann Emil Viewig Kaufmann Ernst Heiuze Director Hngo Petzold I Glaubrecht Buchhändler
O Kuuze Kaufmann R Eichlcr Schlosser H Glaubrecht Gustav Nicolai Hutfabrikant I Bacher Kaufmann W Pospichal Fabrikant Emil Toruau Kaufmann
F G Martert Kaufmann F Fiedler Kaufmann H Landmann Bierbrauermeister Fr Güusch Kaufmann C Dölitzschcr Färbermeister H Bohr Böttchermeister
August Apelt Kaufmann E Hildebrandt Maurermeister und Stadtverordneter Alb Stitz Privatmann C Mattlies Kaufmann A Augermauu Kaufmann
E Hädicke Tischlermeister Gustav Kögcl Fleischermeister I Seidler Kaufmann F Herre Restaurateur A Spindler Kunst und Handelsgärtner G Thieinauu Zimmermstr
G Berger Agent L Reuter Turnlehrer Alb Schulze Stadtverordneter C Hoffmanu Bäckermeister E Kyritz Zimmermeister W Schröder Gasanstalts Director a D
Gust Schäffcr Kaufmann Chr Schäffer Oeconom Wilh Lippert Fuhrherr Friedrich Quellte Zimmermeister C Wendenburg Steinmetzmeister O Schröter
Hermann Bauchwitz Kaufmann Carl Hoffmauu Kaufmann Hugo Winkler Papierhändler Th Löbeliug Buchbindermeister Fr Uhlig Nadlermeister Theodor Bill
meyer Kaufmann K Schröder Rauchwaarenhändler Chr Muschc H Seiffert Ingenieur A Rebuschiesz Kaufmann A Schmidt Alb Kopf Kaufmann
F Breiuing Fabrikant S Biedermann Braueigner B Herrmann Restaurateur Emil Jasper Kaufmann Oswald Steinbrecher Kaufmann L Hofmann Kaufmann
Wilh Kranig Kaufmann Carl Nicolai Fischermeister Rob Thieme Hausbesitzer Fedor Pollack Kaufmann Robert Bunge Schneidermeister Koch Barbier
H Benkwitz Handelsmann Carl Probst Kaufmann Fr Deuzau Schneidermstr C Henuicke Lackirermstr Theodor Wille Drechslermeister Herrmann Weber Bäckermstr
Franz Böge Schneidermeister Ernst Koch Baugewerksmeister Theodor Busse Buchhändler C Wendenburg Steinsetzermeister E Hadicke Tischlermeister Fr Jlsemauu
Alb Kühne Kaufmann Fr Struve Bierhändler Otto Schröter Handelsgärtner C Schwarz Schlossermeister Fr Künuiger Klempnermeister Herm Wege Kaufmann
Richard Schmidt Kaufmann August Zwarg Kaufmann Louis Harnisch Sattlermeister Fr Schulze Fuhrherr Fr Krause Leihbibliothekar Franz Rickelt Schirmfabrikant
F Mischle Klempermeister Fritz Griebel Restaurateur Trotha Fr Pohle Löbejün Hermann Brandt Kaufmann Cönnern G A Thorwest Kaufmann Cönnern
G Remmicke Fuhrwerksbesitzer F Taatz Rentier Fr Remmicke Maurer Luc Schuchardt Kaufmann G Marquardt Kaufmann E Derouvaur Schlossermeister
Fr Brode Korbmachermstr Aug Weber Restaurateur P R Schwoboda Pharmaceut Albert Münx Fleischermeister D Peltsch Stellmachermeister Fr Schaaf Fuhrherr
Hermann Lorenz Schmiedemeister C Apel Lohgerbermeister Hernl Wiegaud Wagenbauer L Günther Böttchermeister O Friedrich Weißgerbermeister Will Zwanziger
Eigenthümer W Günther Bäckermeister H Hildebrandt Lohgerbermeister Albert Billiug Fabrikbesitzer Wilh Hackemesser Restaurateur Adolf Brauer Tischlermeister
Bernhard Gruuwald Tischler Robert Museulus Restaurateur Albert Schaukow Franz Lemser Kaufmann Wilh Bode Kaufmann Eduard Friedrich Schneidermstr
Rud Clemens Kaufmann W Danneberg Restaurateur Carl Loeloff Kaufmann Guido Müller Holzhändler und Fabrikant Rud Haeder Zimmermeister E Staven
hagm Fabrikbesitzer Fr Schlec Fabrikbesitzer C BergUMUU Fabrikbesitzer A Lattermauu Fabrikant F Schulze Kaufmann Otto Schreiner Kaufmann
A W Haase Spediteur Ferd Reiche Fabrikbesitzer Carl Reiche Zimmermann Ferd Schade Restaurateur vr Beeck Stadtrath a D Carl Liebau Schneidermeister
L Scharfer Maschinenfabrikant Fr Stieme Kunst und Handelsgärtner Hermann Rapsilber Bäckermeister E Graffel Buchhalter R Teichmanu Kaufmann M Franke
Buchhändler Max Heinzel Diätar Th Drietcheu Bäckermeister Herin Kehr Klempnermeister Gustav Hund Kaufmann Robert Riedel Agent Ernst Glück Bäckermstr
Herrmann Mohs Rentier L Danneberg Kaufmann L Wehrmanu Kaufmann Krüger Herm Walter Kaufmann M Wegclebeu Sattlermstr G Wcgeleben Bäckermstr
H Puppendick Hausbesitzer W Becker Schmiedemeister Fricke Schuhmachermeister Walther Hempel Goldarbeiter Adolf Wagner Fleischermeister W Nietsch Fleifchermstr
Herm Hartik Kaufmann Albert Schmidt Kaufmann Fritz Pohle Bäckermeister Hermann Eichlcr Stellmachermeister Mar Lichtenstein Kaufmann A Adam Conditor
A Vollmer Kaufmann A Laue Seilermstr K Bölke Restaurateur E Bollmer Kaufmann Albrecht Schmidt Kaufmann Otto Gille Kaufmann Otto Pfahl Kaufm
Gottfried Reinstein Wollwaarenhändler K Eckhardt Böttchermeister Ferner aus Wettin Gust Schröder Gastwirth W Bormann Gastwirth F Fischer Rentier
F Damm Straßenaufseher H Siutz Zimmermann A Bolkmauu Leinweber W Schmidt Maurer C Stetzuer Maurer O Schmidt Zimmermann A Werner
Dachdeckermeister W Born Kunst u Handelsgärtner R Müller Privatmann Chr Göricke Oeconom F Hoffmeister Maschinenfabrikant H Aueforg Böttchernieister
A Müller Stellmachermeister Carl Müller Stellmachermeister L Wischke Maschinist W Kripper Glasermeister G Mcnnicke Seilermeister Fr Würtzberg Maurer
Fr Robert Maurer Friedr Feistel Aufseher A Zillger Maurer A Winter Klempnermeister Aug Lchmauu Böttchermeister W Pitschkc Seilermeister Fr Jeurich
Schmiedemeister Louis Böhllle Fleischermeister Alb Demmer Korbwaarenfabrikant H Brose Korbmachermeister Carl Naumaun Korbmachermeister L Elfte Korbmachermstr
L Meyer Lohgerbermeister R Brose Korbmacher Ad Schreiber Schiffseigner A Berger Schneidermeister Höpfner Kordmacher H Schüler Malermeister

W Spott Uhrmacher F Beau Holzhändler Fledlct auun



Bekanntmachung
Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück des diesjährigen Amtsblattes

der Königlichen Regierung zu Merseburg unter Nr 1249 abgedruckte Bekanntmachung der
Hauptverwaltung der Staatsschulden vom 16 September er betreffend die Kündigung
der pro tgrmino 1 April 1885 ausgeloosten Schuldverschreibungen der 4 /g Staatsanleihen
von den Jahren 1850 1852 und 1853 mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die
Nummerverzeichnisse der gekündigten Schuldverschreibungen in

der Kämmerei I und II
der Jnstitutenkasse
der Armenkasse
dem Leihamte
dem Stadtsecretariate
den Polizei Secretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen
Halle a/S den 30 September 1884 Der Magistrat

Bekanntmachung
Das Verzeichniß der in der 30sten Verloosung am 15 September cr gezogenen

Serien der Staatsprämien Anleihe von 1855 deren dazu gehörige Schuldverschreibungen
nach der Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsschulden vom 15 September cr
gegen Rückgabe der letzteren nebst Zinsscheinen Reihe IV 6 8 und Anweisungen am
1 April 1885 zur Rückzahlung gelangen liegt zur Einsicht der Interessenten in den nächsten
4 Wochen in der Kämmerei I und II aus

Wegen des Behufs Erhebung der Prämien zu beobachtenden Verfahrens verweisen
wir auf die vorerwähnte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsschulden
Amtsblatt der königlichen Regierung zu Merseburg vom 27 September cr Stück 39

1247 Seite 366 MmWnuK wck 6im nsöv 1,5 ainH
Halle den 30 September 1884 T j m WeniMagistrat

Bekanntmachung
Der Schuhmachermeister Herr F Albrecht ist auf seinen Antrag als Armenvor

steher im 15 Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Rentier Herr Theod Schmidt
Wettinerstraße 10 zum Armen Vorsteher gewählt

Halle a S den 3 Oktober 1884 Der Magistrat
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 13 August d I betreffend die

Donnerstag am 16 Oktober d I Vormittags 10 Uhr
beginnende Auction der verfallenen im 3 Quartale 188 versetzten bezw er
neuerten Pfänder roth gedruckte Pfandscheine und unter Hinweis auf die Be
stimmungen des am 1 Oktober v I für das unterzeichnete Leihamt in Kraft getretenen
Reglements bringt dasselbe Folgendes zur Kenntniß des Publikums

Die am 30 v Mts bis auf Weiteres geschlossene Einlösung bezw Erneuerung der
erfallenen Pfänder wird

Mittwoch den 8 d Mts wieder aufgenommen
und dann bis zur Auction fortgeführt und zwar werden Einlösungen von 8 1 Uhr
und Erueueruugenv on 8 12 Uhr expedirt

Hierzu ist jedoch zu bemerken daß verfallene Sparkassenbücher nicht erneuert werden

dürfen und daß die Erneuerung von Gold und Silber Pfändern von einer stattgefunden
Neutaxe dieser Pfänder abhängig ist in Folge deren bei mehreren derselben wenn die
Erneuerung gewünscht wird eine Abzahlung auf das Pfanddarlehn zu leisten ist

Gleichzeitig wird das Publikum dringend ersucht namentlich mit der Erneuerung
der Gold und Silber Pfänder nicht bis auf die letzten Tage vor der Anction
zu zögern weil sonst eine baldige Abfertigung unmöglich ist

Ferner werden die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aufgefordert
die Einlösung oder event Erneuerung dieser Pfänder bis spätestens den 15 d Mts zu be
wirken weil sonst diese Pfänder mit versteigert werden müssen

Ebenso wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht daß das Leih
amt außer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Erneue
ruugs Pfandscheine aufzubewahren daß dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen mnfz der daraus entspringen kann wen die Präsen
tanten der alten Pfandscheine sich entfernen ohne die Ausfertigung bezw Aus
händigung der Ernenerungs Pfandscheine abzuwarten

Endlich wird das Publikum noch davon in Kenntniß gesetzt daß am 13 14
15 und 16 d Mts die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
Werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösung bezw Erneuerung der verfallenen
Pfänder zu bewirken

Halle a/S den 6 Oktober 1884
Das Leihamt der Stadt

Verordnung
Auf Grund des Z 2 des Gesetzes gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen Gebrauch von Sprengstoffen vom 9 Juni

1884 R G Bl S 61 wird Nachstehendes bestimmt
1 Ueber Gesuche um Gestattung der Herstellung des Vertriebes des Besitzes sowie der Einführung von Sprengstoffen aus dem

Auslande haben die Landräthe in Städten von mehr als 10000 Einwohnern die Ortspolizeibehörden in erster Instanz Ent
scheidung zu treffen In der Provinz Hannover entscheiden hierüber bis zum Inkrafttreten des Landesverwaltungs und des Zu
ständigkeitsgesetzes die Amtshauptleute m den Städten auf welche die Hannoverfche revidirte Städteoronung vom 24 August 1858
Anwendung findet die Magistrate nach dem Inkrafttreten der gedachten Gesetze dagegen die Landräche und in den vorgenannten
Städten mit Ausnahme der in H 27 Absatz 2 der Kreisordnung vom 6 Mai 1884 bezeichneten Städte die Magistrate

Zuständig ist diejenige Behörde in deren Bezirk der die Genehmigung Nachsuchende wohnt
Aufsichtsbehörde im Sinne des qu Gesetzes sind in den Provinzen Ostpreußen Westpreußen Brandenburg Pommern

Schlesien Sachsen sowie in Hohenzollern der Regierungspräsident für den Stadtkreis Berlin der Oberpräsident für die übrigen
Landestheile die Regierungen Landdrosteien

2 In den Gesuchen um Gestattung der Herstellung des Besitzes und der Einführung von Sprengstoffen aus dem Auslande sind die
Zwecke zu welchen diese Stoffe dem Gesuchsteller dienen sollen anzugeben

Die Behörde entscheidet über das Gesuch nach freiem Ermessen Ueber die Gründe zur Versagung der Genehmigung ist
dieselbe nur der Aufsichtsbehörde Auskunft zu geben verpflichtet Solchen Personen welche bei dem Inkrafttreten der W 1 2
3 4 9 des Gesetzes die Herstellung von Sprengstoffen auf Grund einer gemäß 16 der Gewerbeordnung ertheilten Erlaubniß
oder den Vertrieb von Sprengstoffen als stehendes Gewerbe betrieben haben ist die Genehmigung nur dann zu versagen wenn
gegen dieselben Thatsachen vorliegen welche ihre Unzuverläsfigkeit darthun Eine solche Unzuverlässigkeit ist in der Regel anzu
nehmen wenn sich dieselben einer Versendung von Sprengstoffen unter falcher Deklaration oder einer sonstigen wissentlichen oder
auf grober Fahrlässigkeit beruhenden Übertretung der über die Lagerung die Aufbewahrung und die Versendung von Spreng
stoffen erlassenen Vorschriften schuldig gemacht haben

Die Erlaubniß zur Herstellung zum Vertriebe und zur Einführung von Sprengstoffen aus dem Auslande schließt die Er
laubniß zum Besitze von Sprengstoffen in sich

Die Erlaubnißscheine sind mit dem Amtssiegel oder dem amtlichen Stempel der ausfertigenden Behörde zu versehen
3 Der Vertrieb von Sprengstoffen darf nur an solche Personen erfolgen welche im Besitz einer der in Z i Abs 1 des Gesetzes ge

dachten Genehmigungen sind
4 Für das nach 1 Abs 2 des Gesetzes zu führende Register ist das anliegende Schema in Anwendung zu bringen
5 Die nach einem Orte des Inlands bestimmten Sendungen von Sprengstoffen aus dem Auslande werden nur unter der Be

dingung eingelassen daß der den Adressaten zur Einführung von Sprengstoffen aus dem Auslande ermächtigende Erlaubnißschein

6

den Begleitpapieren der Sendung beigefügt wird
Erfolgt die Zurücknahme einer gemäß 1 Abs 1 des Gesetzes ertheilten Genehmigung so ist der Erlaubnißschein an die Behörde

zurWMMeW tnnskä nismzvllQlzM
Die Zurücknahme ist ferner durch den Deutschen Reichs und Preußischen Staatsanzeiger bekannt zu machen

Der Minister des Innern
gez von Puttkamer

Der Minister der öffentlichen Arbeiten Für den Minister für Handel uud Gewerbe

5 Mavbach von Bo etlicherDer Finanz Minister
In Vertretung Mein eckeI nzW7M s msa km 6nu ssgnV SZMS sSuK MV SsKIsm nt rn

I Lagerregister P
M ms

Eisenbahn Direktions Bezirk
Magdeburg

Verkauf auf Abbruch
Die im Norden des Bahnhofs Halle an

der östlichen Rampe der Berliner Straßen
Ueberführung bei Diemitz belegenen 2 Kabel
häuser nebst Nebengebäuden sollen auf den
Abbruch verkauft werden Bezügliche Auskunft
wird in dem Büreau für den Umbau Bahn
hof Halle im Empfangsgebäude ertheilt

Offerten wolle man mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum 15 d Mts an
das genannte Büreau einreichen

Halle den 7 Oktober 1884
Königliche Eisenbahn Ban Jnspeltion

Cöthen Leipzig

Zum Ginmachen
Feinsten aromat Frucht u Tafelessig

k Ltr Z5 Pf Senf schwarz u gelb
Pfeffer schwarz n weiß ff Jabacanehl
Zimmt Nelken Psefferschoten u Perga
mentpapier Gallipot zum Verbinden
empfiehlt

I

Reisigbesen stärke und festgebunden
Schock 7,56 erhielt große Zusendung

It Bernburgerstr 13Thür MM Pflaumen treffen Donnerstag
den 9 Oktober ein dieselben verkaufe zu bill
Preis Gasth z d 3 Äugel n F ranz Gaudich

ßNw Mark Mündelgelder
sind zum 1 Januar 1885 auf 1 Hypothek
auszuleiheu Geiststratze 10

Düngergrube kann sogleich geholt werden

Metue Wohnung ist jetzt
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Zum Bohnen
von Parquetfntzböden empfiehlt sich

gr Brauhausgasse 29 I
Den werthen Gönnern und lieben Freunden

nah und fern welche die Taubstummen An
stalt bei ihrem 50 jährigen Jubiläum in so
reichem Maaße in so wohlwollender und
herzlicher Weise durch Wort und That beehrt
haben und meinen vielen theueren aus der
Anstalt zum Theil seit langen Jahren ent
lassenen und ergrauten Taubstummen welche
durchdrungen von Liebe und Dankbarkeit
ihrem alten Lehrer und väterlichen Freunde
Ehrenerweisungen überbrachten sagt der unter
zeichnete Jubilar den tiefgefühltesten Dank

Klotz
3 Mark die am Erntedankfeste sich im

Kirchenbecken fanden sollen nach dem Willen
des Gebers dem ich herzlich danke armen
Waisen zu gute kommen

v H Hoffmau u Pastor
3Marl für einen armen kranken bedürf

tigen Mann und 3 Mark für Arme sind
am Dankfeste dem Kirchenbecken entnommen
und der Bestimmung gemäß von uns ver

wendet Sickel
Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Hall Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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